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Was wir heute tun, skizziert das Gemälde von Morgen.
- Monika Minder -

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
das neue Jahr ist nun schon ein paar Tage alt und das alltägliche Tun 
hat uns nach geruhsamen Feiertagen wieder eingeholt.

Ich möchte hiermit gern die Gelegenheit nutzen, um Ihnen, 
Ihren Familien und Angehörigen ein erfolgreiches und 
vor allem gesundes neues Jahr zu wünschen.

Torsten Scholz
Bürgermeister

Für das neue Jahr ein neues Hoffen,
Altes endlich abgelegt,
für Neues frisch und offen,
die Spuren sind gelegt.
- Monika Minder -
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Information zur Gebietsreform – 
Eingliederung in die Stadt Saalfeld

Am 19.12.2017 wurde durch die Thüringer Landesregierung 
der Entwurf zum „Thüringer Gesetz zur freiwilligen Neugliede-
rung kreisangehöriger Gemeinden im Jahr 2018 (ThürGNGG 
2018) und zur Änderung des Thüringer Gesetzes über die 
kommunale Doppik“ vorgestellt.

In den ersten 13 Paragraphen werden sämtliche Städte und 
Gemeinden benannt, die sich auf freiwilliger Basis zusammen-
schließen wollen, um somit dem demographischen Wandel 
und der zunehmend nachlassenden finanziellen Ausstattung 
aktiv entgegenzuwirken.

In § 1 des vorgenannten Gesetzentwurfes „Stadt Saalfeld und 
Gemeinde Saalfelder Höhe (Landkreis Saalfeld-Rudolstadt)“ 
wird wie folgt definiert:

„Die Gemeinde Saalfelder Höhe wird aufgelöst. Das Gebiet der 
aufgelösten Gemeinde wird in das Gebiet der Stadt Saalfeld/
Saale eingegliedert. Die Stadt Saalfeld/Saale ist Rechtsnach-
folgerin der aufgelösten Gemeinde Saalfelder Höhe.“

Der Gesetzentwurf regelt auch, wie bereits im Eingliederungs-
vertrag vorgesehen, dass der Stadtrat von Saalfeld für den 
Rest der gesetzlichen Amtszeit um 4 Mitglieder des Gemein-
derates der aufgelösten Gemeinde Saalfelder Höhe erweitert 
wird.

Zudem werden die Bereiche Ortsrecht und Haushaltswirt-
schaft im Gesetzesentwurf geregelt.

Abschließend wird im Gesetzentwurf unter Artikel 3 „Inkraft-
treten“ ausgeführt: „Dieses Gesetz tritt vorbehaltlich des Sat-
zes 2 am 1. Juli 2018 in Kraft.“ Im Kabinett erfolgte dazu am 
19.12.2017 die Vorstellung und 1. Lesung. Geplant ist, dass die 
2. Lesung Ende Februar 2018 erfolgen soll, um Ende März/An-
fang April 2018 den eingebrachten Entwurf als Gesetz durch 
den Thüringer Landtag beschließen zu lassen.

Torsten Scholz
Bürgermeister

Informationen 
aus dem Eingliederungsvertrag

Im Sinne eines partnerschaftlichen Aufeinanderzugehens und 
im Rahmen der sogenannten Freiwilligkeitsphase und im Hin-
blick auf die bisher durchgeführte umsichtige Siedlungspolitik 
der Gemeinde Saalfelder Höhe ist eine langfristig gesicherte 
Entwicklung der vorgenannten Gemeinde als Wohnstandort 
deutlich zu erkennen. Gleichzeitig soll Gewerbe, Landwirt-
schaft und Tourismus auf dem Gebiet der Gemeinde Saal-
felder Höhe weiter gestärkt werden. Somit kann auch davon 
ausgegangen werden, dass die wirtschaftliche Leistungskraft, 
welche sich über mehr als zwei Jahrzehnte hinweg in der Ge-
meinde Saalfelder Höhe gebildet hat, weiterhin, wenn auch als 
Ortsteil der Stadt Saalfeld/Saale, erhalten bleibt.

Die Gemeinde Saalfelder Höhe wird mit den bestehenden 
Gebietsgrenzen in die Stadt Saalfeld/Saale eingegliedert und 
bildet dann einen Ortsteil der Stadt Saalfeld/Saale. Die bisheri-
gen Ortsteile Bernsdorf, Birkenheide, Braunsdorf, Burkersdorf, 
Dittersdorf, Dittrichshütte, Eyba, Hoheneiche, Kleingeschwen-
da, Knobelsdorf, Lositz-Jehmichen mit Lositz und Jehmichen, 
Reschwitz, Unterwirbach, Volkmannsdorf, Wickersdorf, Witt-
mannsgereuth und Witzendorf gehen als Gemeindeteile im 
neu gebildeten Ortsteil Saalfelder Höhe auf. Der neu gebildete 
Ortsteil führt seinen bisherigen Namen als Ortsteilnamen wei-
ter.

Die Ortstafeln gemäß § 42 Abs. 3 StVO werden nach folgendem 
Muster gestaltet:

 Gemeindeteil (z.B. „Bernsdorf“)
 Kreisstadt Saalfeld/Saale
 Landkreis Saalfeld-Rudolstadt

Der Ortscharakter, insbesondere das gewachsene Ortsbild, das 
örtliche Brauchtum sowie das kulturelle Leben der Gemeinde 
Saalfelder Höhe mit seinen Gemeindeteilen bleiben weiterhin 
erhalten und werden sich auch künftig frei entfalten können.

Die Stadt Saalfeld/Saale wird die Veranstaltungen zur Heimat- 
und Brauchtumspflege im ehemaligen Gemeindegebiet Saal-
felder Höhe ideell und finanziell nach Maßgabe des Haushaltes 
unterstützen, so dass diese Veranstaltungen weiter durchgeführt 
werden können. Sie stellt gemäß § 45 Abs. 6 ThürKO dafür dem 
Ortsteilrat jährlich einen Betrag von 5 Euro/Einwohner zur ei-
genständigen Entscheidung über die Verteilung im zukünftigen 
Ortsteil Saalfelder Höhe zur Verfügung. Dieser dem Ortsteilrat je 
Einwohner zur Verfügung zu stellende Betrag wird auf 5 Jahre ab 
Eingliederung festgeschrieben.

Das kulturelle und sportliche Eigenleben, insbesondere evtl. 
zu gründende Vereine und kirchliche Einrichtungen werden auch 
weiterhin - gleich den Saalfelder Vereinen und Einrichtungen - 
gefördert, sofern dies nicht bereits aus den Mitteln des Ortsteil-
rates erfolgt. Die bisherigen Ortsteile und Vereine im Gebiet der 
Gemeinde Saalfelder Höhe werden auf der offiziellen Website 
der Stadt Saalfeld/Saale angemessen dargestellt.

Die Bürger und Einwohner der bisherigen Gemeinde Saalfel-
der Höhe werden mit dieser Eingliederung gleichberechtigte Bür-
ger und Einwohner der Stadt Saalfeld/Saale. Ihre Pflichten und 
Rechte sind die gleichen, wie die der Bürger und Einwohner der 
Stadt Saalfeld/Saale, soweit in dieser Vereinbarung nichts ande-
res bestimmt ist. Die für die Umschreibung der Personaldoku-
mente, Fahrzeugzulassungen, Grundbucheintragungen der 
Bürger und ansässigen Unternehmen entstehenden notwendi-
gen Kosten gehen zu Lasten der Stadt Saalfeld/Saale.

Die Hebesätze für die Realsteuern (Gewerbesteuer, Grund-
steuer A und B) werden für die gesamte neugegliederte Stadt 
Saalfeld/Saale von den geltenden Hebesätzen der Stadt Saal-
feld/Saale übernommen.

Die Stadt Saalfeld/Saale wird den aus Anlass der freiwilligen Ein-
gemeindung zufließenden Betrag der Zuwendung des Freistaats 
Thüringen (§ 8 ThürGVG) für den Ortsteil Saalfelder Höhe für an-
teilige Transformationskosten und Maßnahmen der Infrastruktur-
verbesserung einsetzen. Die Stadt Saalfeld/Saale wird bei Erhalt 
von Strukturbeihilfen gemäß § 7 Abs. 1 ThürGVG Schulden in 
gleicher Höhe tilgen.

Im Gebiet des künftigen Ortsteils Saalfelder Höhe gilt das bis-
lang statuierte Ortsrecht bis zum Inkrafttreten der Erstreckungs-
satzung in Bezug auf das Ortsrecht der Stadt Saalfeld/Saale für 
den Ortsteil Saalfelder Höhe fort. Das Ortsrecht soll (mit Ausnah-
me der Regelungen zu den Realsteuern) zum Ende des auf die 
Eingliederung folgenden Jahres angepasst werden.

Die Stadt Saalfeld/Saale unterhält nach der Eingliederung das 
Gebäude des Gemeindezentrums in Kleingeschwenda weiter 
und richtet dort einen Bürgerservice ein. Dort finden auch Bür-
gersprechstunden des Ortsteilbürgermeisters / Ortsteilrates zu 
allgemeinen Angelegenheiten des Ortsteils und die Sitzungen 
des Ortsteilrates statt. Die Sprech- und Öffnungszeiten legt der 
Ortsteilrat bedarfsgerecht in Abstimmung mit der Stadtverwal-
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tung fest. Der Ortsteilbürgermeister kann die Sprechstunden de-
legieren. Im Gebäude des Gemeindezentrums erfolgt weiterhin 
die Betreibung des Kindergartens und der Begegnungsstätte 
für Senioren. In der Außenstelle Unterwirbach findet weiterhin 
1x wöchentlich ein Bürgerservice statt. Mögliche spätere Ent-
scheidungen zur Veränderung trifft der Stadtrat in Abstimmung 
mit dem Ortsteilrat.

Es wird angestrebt, die kommunalen Wohnungen der Gemein-
de Saalfelder Höhe an die Wohnungsbau- und Verwaltungsge-
sellschaft Saalfeld mbH zu übertragen.

Die im Eigentum und in Trägerschaft der Gemeinde Saalfelder 
Höhe befindlichen Kindertagesstätten in Dittrichshütte/Unter-
wirbach und Kleingeschwenda werden kapazitätsentsprechend 
und bedarfsgerecht durch die Stadt Saalfeld/Saale in kommuna-
ler Trägerschaft solange fortgeführt, wie es für die Stadt Saalfeld/
Saale langfristig wirtschaftlich vertretbar ist.

Die in den bisherigen Ortsteilen der Gemeinde Saalfelder Höhe 
bestehenden Vereins- und Gemeinschaftshäuser sind ein 
wichtiger Bestandteil der dörflichen Gemeinschaft und des dor-
tigen kulturellen Lebens. Der Erhalt dieser Gebäude wird durch 
die Stadt Saalfeld/Saale garantiert, sofern eine sinnvolle Nutzung 
besteht und die Erhaltung finanziell und baulich vertretbar ist.

Die Betreibung und Unterhaltung der Sporthalle in Kleinge-
schwenda und der Kegelbahn einschließlich des angrenzen-
den Sportraumes in Unterwirbach wird durch die Sportabtei-
lung der Stadt Saalfeld/Saale übernommen.

Die Betreibung und Unterhaltung der Schulsporthalle ein-
schließlich der Freisportanlage in Dittrichshütte erfolgt durch 
die Schulverwaltung der Stadt Saalfeld/Saale.

Die Stadt Saalfeld/Saale tritt in bestehende Mietverträge zur Nut-
zung der Schankwirtschaft im Vereinsraum der Kegelbahn in 
Unterwirbach ein.

Die zukünftige Wahrnehmung der Aufgaben der Jugendarbeit 
entsprechend § 11 SGB VIII bedarf der Abstimmung zwischen 
dem öffentlichen Träger der Jugendhilfe (Landratsamt Saalfeld-
Rudolstadt, Jugendamt und Jugendhilfeausschuss), der Ge-
meinde Saalfelder Höhe, dem Träger Jugendförderverein e.V. 
(gegenwärtiger Träger der Jugendarbeit im ländlichen Raum) 
und der Stadt Saalfeld/Saale/Amt für Jugendarbeit/Sport/Sozia-
les. Die Jugendarbeit im ländlichen Raum kann bedarfsgerecht 
entweder durch eine Zusammenführung mit der Jugendarbeit in 
der Stadt Saalfeld/Saale oder durch den Jugendförderverein e.V. 
als Kooperationspartner umgesetzt werden.

Sämtliche Spielplätze der Gemeinde Saalfelder Höhe werden 
übernommen und deren Bestand für mindestens drei Jahre nach 
der Eingliederung zugesichert. Sofern im Anschluss über den 
Fortbestand der Anlagen entschieden wird, erfolgt eine Einbe-
ziehung des Ortsteilrates.

Der Bauhof der Gemeinde Saalfelder Höhe geht einschließlich 
der gesamten vorhandenen technischen Ausstattung auf den 
Eigenbetrieb Bauhof der Stadt Saalfeld/Saale über. Er wird als 
Außenstelle des Eigenbetriebs für die Belange des Ortsteils mit 
einer Mindestbesetzung von zwei Arbeitskräften fortgeführt. Bei 
besonderen Verhältnissen (z.B. Winterdienst) ist die Mindestbe-
setzung erforderlichenfalls aufzustocken. Über den Personalein-
satz entscheidet der Leiter des Eigenbetriebs. Die bestehenden 
Verträge bzgl. der Ausführung des Winterdienstes und der Nut-
zung des Salz-Silos des Landratsamtes Saalfeld-Rudolstadt für 
das Gebiet des zukünftigen Ortsteils Saalfelder Höhe werden 
von der Stadt Saalfeld/Saale übernommen.

Die Stadt Saalfeld/Saale beantragt beim Thüringer Ministerium 
für Bildung, Jugend und Sport die Übertragung der Schulträ-
gerschaft für die Grundschule Dittrichshütte vom Landkreis 
Saalfeld- Rudolstadt auf den Schulträger Stadt Saalfeld/Saale 
und strebt die Schulträgerschaft zum Zeitpunkt des Wirksamwer-
dens der Eingliederung an. Die Bereitstellung von Schulgrund-

stücken und der Wertausgleich richten sich nach § 5 Thüringer 
Gesetz über die Finanzierung der staatlichen Schulen.

Die kommunalen Friedhöfe in den derzeitigen Ortsteilen Un-
terwirbach, Dittersdorf, Wittmannsgereuth und Reschwitz blei-
ben erhalten. Die Friedhöfe im derzeitigen Ortsteil Knobelsdorf 
und im derzeitigen Ortsteil Eyba sind kirchlich, werden aber 
bisher von der Gemeinde Saalfelder Höhe bewirtschaftet. Für 
diese wird eine Rückgabe an die Kirche angestrebt.

Die Stadt Saalfeld/Saale gewährleistet den Fortbestand der 
Freiwilligen Feuerwehr im Ortsteil Saalfelder Höhe ein-
schließlich aller dazugehörigen Einrichtungen im Rahmen ei-
ner sinnvollen Gesamtplanung.

Der hauptamtliche Bürgermeister der Gemeinde Saalfelder 
Höhe wird nach der Eingliederung durch den Bürgermeister 
der Stadt Saalfeld/Saale bis zum Ende der Wahlperiode zum 
Ortsteilbürgermeister des neuen Ortsteils Saalfelder Höhe 
ernannt. Er ist Ehrenbeamter der Stadt Saalfeld/Saale. Bis 
zum Ende der laufenden Amtszeit der Gemeindevertretun-
gen 2019 entsendet die Gemeinde Saalfelder Höhe gemäß § 
9 Abs. 5 ThürKO für den Rest der gesetzlichen Amtszeit des 
Stadtrates der Stadt Saalfeld/Saale vier Gemeinderatsmit-
glieder in den Stadtrat der Stadt Saalfeld/Saale. Die Zahl 
der Stadtratsmitglieder der Stadt Saalfeld/Saale wird bis zum 
Ende der nächsten auf die allgemeinen Kommunalwahlen fol-
gende gesetzliche Amtszeit des Gemeinderates zur Förderung 
des Zusammenwachsens um zwei erhöht.

Im Gebiet der Gemeinde Saalfelder Höhe wird eine Ortsteil-
verfassung gemäß § 45 ThürKO eingeführt. Gemäß § 45 Abs. 
8 ThürKO wird im Falle der Eingliederung einer Gemeinde in 
eine andere während der gesetzlichen Amtszeit des Gemein-
derats mit Wirksamwerden der Bestandsänderung für den 
Rest der gesetzlichen Amtszeit des Gemeinderats für das 
Gebiet der aufgelösten Gemeinde die Ortsteilverfassung ein-
geführt. Die Gemeinde Saalfelder Höhe möchte, dass diese 
Ortsteilverfassung auch darüber hinaus gilt. Dem Ortsteilrat 
werden umfangreiche Rechte und Pflichten eingeräumt.

Der Bürgermeister führt jährlich zwei Einwohnerversamm-
lungen im Ortsteil Saalfelder Höhe durch.
Die Schiedsstelle der Gemeinde Saalfelder Höhe besteht 
bis Ende der Legislaturperiode. Im Anschluss wird nach einer 
Bedarfsermittlung deren Fortbestand oder Integration in einen 
anderen Schiedsbezirk geprüft.

Das Räumen und Streuen sowie die Mahd der Grünflä-
chen, die Sauberhaltung der Straßen, Straßenlaternen, 
Gullys sowie der Buswartehäuschen wird gewährleistet.

Die allgemeine Straßenreinigung im Gemeindegebiet der 
Gemeinde Saalfelder Höhe soll auch in Zukunft durch die An-
lieger der Straßen im Gemeindegebiet erfolgen, so dass keine 
Straßenreinigungsgebühr im zukünftigen Ortsteil Saalfelder 
Höhe erhoben werden soll. Daneben soll eine bis zu zweima-
lige Sonderreinigung/Jahr durch die Kehrmaschine erfolgen. 
Die Sonderreinigung ist den höhenbedingten besonderen Wit-
terungsbedingungen geschuldet und soll insbesondere den 
durch den Winterdienst auf den Verkehrsflächen in großen 
Mengen verteilten Split und Sand beseitigen.

Wander-, Orts- und Übersichtskarten auf dem Gebiet der 
Gemeinde Saalfelder Höhe sollen nach der Eingliederung ak-
tualisiert werden.

Die Städtepartnerschaft zwischen der Gemeinde Saalfelder 
Höhe und der Gemeinde Turawa (Polen) soll fortgesetzt wer-
den.

Der Eingliederungsvertrag steht Ihnen in vollem Wortlaut auf 
der Internetseite der Stadt Saalfeld zur Verfügung und kann 
unter www.saalfeld.de > Stadt > Gebietsreform > Gemein-
de Saalfelder Höhe > Eingliederungsvertrag in vollem 
Wortlaut  eingesehen werden.
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Beschluss Nr. 4-1/2018
Der Bauausschuss der Gemeinde Saalfelder Höhe erteilt das 
Einvernehmen zum Bauantrag „Einkleidung des Unterstandes 
und Umnutzung als Geräteschuppen“ auf dem Flurstück 1012/3 
in der Gemarkung Volkmannsdorf nach § 30 BauGB.

Beschluss Nr. 5-1/2018
Der Bauausschuss der Gemeinde Saalfelder Höhe erteilt das 
Einvernehmen zum Bauantrag „Errichtung Einfamilienhaus“ auf 
dem Flurstück 707 in der Gemarkung Kleingeschwenda nach 
§ 34 BauGB.

Beschluss Nr. 6 -1/2018
Der Bauausschuss der Gemeinde Saalfelder Höhe erteilt das 
Einvernehmen zum Bauantrag „Errichtung Carport“ auf dem 
Flurstück 1870/7 in der Gemarkung Unterwirbach nach § 34 
BauGB.

Beschluss Nr. 7-1/2018
Der Bauausschuss der Gemeinde Saalfelder Höhe erteilt das 
Einvernehmen zum Bauantrag „Ersatzneubau Scheune“ auf 
dem Flurstück 3-127 in der Gemarkung Eyba nach § 30 BauGB.

Beschluss Nr. 8-1/2018
Der Bauausschuss der Gemeinde Saalfelder Höhe erteilt das 
Einvernehmen zum Bauantrag „Errichtung Carport“ auf dem 
Flurstück 238 in der Gemarkung Unterwirbach nach § 34 BauGB.

Beschluss Nr. 9-1/2018
Der Bauausschuss der Gemeinde Saalfelder Höhe erteilt das 
Einvernehmen zum Bauantrag „Aufbau eines Gesundheitszen-
trums zum Erlernen und Trainieren eines gesunden Lebensstils“ 
auf dem Flurstück 5-246/2 in der Gemarkung Eyba nach § 35 
BauGB.

Beschluss Nr. 10-1/2018
Der Bauausschuss der Gemeinde Saalfelder Höhe erteilt das 
Einvernehmen zum Bauantrag „Errichtung Holzunterstand/Car-
port“ auf dem Flurstück 99/10 in der Gemarkung Witzendorf nach 
§ 35 BauGB.

Beschluss Nr. 11-1/2018
Der Bauausschuss der Gemeinde Saalfelder Höhe erteilt das 
Einvernehmen zum Bauantrag „Neubau Einfamilienhaus“ auf 
dem Flurstück 1870/7 in der Gemarkung Unterwirbach nach  
§ 34 BauGB.

Beschluss Nr. 12-1/2018
Der Bauausschuss der Gemeinde Saalfelder Höhe erteilt das 
Einvernehmen zum Bauantrag „Umnutzung und Erweiterung des 
Pflegehotels mit Kurzzeit- und Verhinderungspflege“ auf
dem Flurstück 46/11 in der Gemarkung Eyba nach § 34 BauGB.

Beschluss Nr. 13-1/2018
Der Bauausschuss der Gemeinde Saalfelder Höhe erteilt das 
Einvernehmen zum Bauantrag „Errichtung Lagerhalle“ auf dem 
Flurstück 127/49 in der Gemarkung Dittrichshütte nach § 34 
BauGB.

Beschluss Nr. 14-1/2018
Der Bauausschuss der Gemeinde Saalfelder Höhe erteilt das 
Einvernehmen zum Bauantrag „Vorbescheid Errichtung Einfami-
lienhaus“ auf dem Flurstück 324/5 in der Gemarkung Dittrichs-
hütte nach § 34 BauGB.

Beschluss Nr. 15-1/2018
Der Bauausschuss der Gemeinde Saalfelder Höhe erteilt das 
Einvernehmen zum Bauantrag „Vorbescheid Errichtung Einfami-
lienhaus“ auf dem Flurstück 316/16 in der Gemarkung Dittrichs-
hütte nach § 34 BauGB.

Beschluss Nr. 16-1/2018
Der Bauausschuss der Gemeinde Saalfelder Höhe erteilt das 
Einvernehmen zum Bauantrag „Errichtung Carport“ auf den 
Flurstücken 824, 825 in der Gemarkung Kleingeschwenda nach  
§ 34 BauGB.

Gemeinde Saalfelder Höhe

Einladung 
zur 1. Sitzung des Gemeinderates 

der Gemeinde Saalfelder Höhe 
im Jahr 2018 am 01.02.2018

Am Donnerstag, den 01.02.2018 findet um 19:00 Uhr im 
Konferenzraum in der Gemeindeverwaltung in Kleingeschwen-
da die 1. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Saalfelder Höhe 
im Jahr 2018 statt.

Dazu lade ich Sie herzlich ein.

Tagesordnung:

1.  Eröffnung und Begrüßung

2.  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
 und Feststellung der Beschlussfähigkeit

3.  Genehmigung der Tagesordnung

4.  Bürgerfragestunde

5.  Bestätigung des Protokolls der Gemeinderatssitzung  
vom 07.12.2017

6.  Bericht des Bürgermeisters

7.  Beratung und Beschlussfassung zur Beschlussvorlage  
Nr. 1

 Satzung über die Benutzung der Kindertageseinrichtun-
gen in kommunaler Trägerschaft der Gemeinde Saalfelder 
Höhe

8.  Beratung und Beschlussfassung zur Beschlussvorlage  
Nr. 2

 KEBT Beteiligungsbericht 2017

9.  Beratung und Beschlussfassung zur Beschlussvorlage  
Nr. 3

 Neubesetzung Grundstücks-, Bau- und Verkehrsaus-
schuss

Torsten Scholz
Bürgermeister

Beschlüsse der 
1. Bauausschusssitzung 2018 
der Gemeinde Saalfelder Höhe 
vom 09.01.2018
Entsprechend § 10 der Hauptsatzung i.V.m. § 20 der Geschäfts-
ordnung für den Gemeinderat wirkt der Grundstücks-, Bau- und 
Verkehrsausschuss als beschließender Ausschuss.

Beschluss Nr. 1-1/2018
Die Tagesordnung wird bestätigt.

Beschluss Nr. 2-1/2018
Das Protokoll der Bauausschuss-Sitzung vom 13.06.2017 wird 
bestätigt.

Beschluss Nr. 3-1/2018
Der Bauausschuss der Gemeinde Saalfelder Höhe erteilt das 
Einvernehmen zum Bauantrag „Neubau Garage“ auf dem Flur-
stück 0-146 in der Gemarkung Bernsdorf nach § 34 BauGB.
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Aus dem Einwohnermeldeamt
Das Einwohnermeldeamt der Gemeinde Saalfelder Höhe regist-
rierte im Jahr 2017:

 103 Anmeldungen
  141 Abmeldungen
  18 Geburten
  29 Sterbefälle
  20 Eheschließung
  12 Scheidung der Ehe

Am 31. Dezember 2017 waren 2.958 Personen mit Haupt- bzw. 
einzigen Wohnsitz gemeldet, davon 28 ausländische Personen.

Einwohner nach Ortsteilen per 31.12.2017

Ortsteile  Anzahl Einwohner

Bernsdorf  54
Burkersdorf  154
Dittersdorf   149
Dittrichshütte   238
Birkenheide  63
Braunsdorf  74
Eyba   168
Kleingeschwenda  244
Hoheneiche  27
Lositz   52
Jehmichen   33
Reschwitz  215
Knobelsdorf  38
Unterwirbach  818
Volkmannsdorf   251
Wickersdorf   218
Wittmannsgereuth   88
Witzendorf   74

Gesamt   2.958

Arnold
Einwohnermeldeamt

Information 
an die Eltern unserer Schulanfänger, 
die eine Kita der Gemeinde Saalfelder 

Höhe besuchen, 
zum beitragsfreien Kindergartenjahr

Liebe Eltern,

das beitragsfreie Kindergartenjahr tritt zum 01. Januar 2018 
in Kraft und gilt für die Kinder, die am 01.08.2018 sechs  
Jahre alt werden. Für sie beginnt am 13.08.2018 die Schule.

Sie, als Eltern müssen nichts tun!!!

Ab Januar 2018 werden keine Kita-Gebühren mehr von  
Ihrem Konto abgebucht.
Zeitnah erhalten Sie einen Änderungsbescheid, in dem die 
Gebühren aufgehoben werden.

Kleingeschwenda, den 03.01.2018
Torsten Scholz
Bürgermeister

Beschluss Nr. 17-1/2018
Der Bauausschuss der Gemeinde Saalfelder Höhe erteilt das 
Einvernehmen zum Bauantrag „Einbau Aufzug“ auf dem Flur-
stück 0-976/14 in der Gemarkung Unterwirbach nach § 34 
BauGB.

Beschluss Nr. 18-1/2018
Der Bauausschuss der Gemeinde Saalfelder Höhe erteilt das 
Einvernehmen zum Bauantrag „Aufstellung von 12 Bauwagen 
als mobile Unterkunft an Stelle von Zelten“ auf dem Flurstück 
608 in der Gemarkung Kleingeschwenda, Hoheneiche, nach § 
35 BauGB.

Torsten Scholz
Bürgermeister 

Information 
zu den Außensprechstunden

Beendigung Außensprechstunde Dittrichshütte

Die Bürgersprechstunde in Dittrichshütte wurde aufgrund fehlen-
der Inanspruchnahme zum Jahresende eingestellt.
Wir möchten Sie höflich bitten, sich mit Ihren Anliegen an die 
Gemeindeverwaltung in Kleingeschwenda zu wenden.

Außensprechstunde Reschwitz

Die Bürgersprechstunde in Reschwitz findet weiterhin jeden 1. 
Dienstag im Monat von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr statt.

Außensprechstunde Unterwirbach

Das Gebäude, in dem sich das Gemeindebüro befindet, Am An-
ger 14 in Unterwirbach, wurde verkauft. Die Außensprechstun-
de wird deshalb nach dem Umzug im „Edelhof“, Am Anger 21, 
(Hauptgebäude - Erdgeschoss links) stattfinden.

Die letzte Sprechstunde (Am Anger 14) findet am Donnerstag, 
den 25.01.2018 von 14.30 Uhr - 16.00 Uhr statt. Danach bleibt 
das Gemeindebüro vorübergehend geschlossen.

Die erste Sprechstunde im „Edelhof“ wird rechtzeitig bekannt ge-
geben.
Während der Schließzeit wenden Sie sich bitte an die Gemeinde 
Saalfelder Höhe in Kleingeschwenda, Tel. 036736 / 23480.

Torsten Scholz
Bürgermeister

Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung in Kleingeschwenda

Verwaltung

Montag 9:30 - 12:00 Uhr und 12:30  - 15:00 Uhr
Dienstag  9:00 - 12:00 Uhr und 12:30  - 18.00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  9:00 - 12:00 Uhr und 12:30 - 15:00 Uhr
Freitag  8:00 - 12:00 Uhr

Meldestelle

Montag:  geschlossen
Dienstag:  9:00 - 12:00 Uhr und 12:30 - 17:30 Uhr
Mittwoch:  geschlossen
Donnerstag:  9:00 - 12:00 Uhr
Freitag:  8:00 - 10:00 Uhr

Kasse

Montag  9:30 - 12:00 Uhr und 12:30 - 15:00 Uhr
Dienstag  9:00 - 12:00 Uhr und 12:30 - 17:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  9:00 - 12:00 Uhr und 12:30 - 15:00 Uhr
Freitag  9:00 - 11:00 Uhr
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Information zur netztechnischen Umbau-
maßnahme der TEN in Birkenheide

Birkenheide,  
Neubau Trafostation, 
Verlegen von Mittel- und Nie-
derspannungskabel, Abbau 
MS/ NS-Freileitung

Sehr geehrte Damen und Herren, 
in Vorbereitung der 20 kV-Umstellung des Mittelspannungsnet-
zes UW Saalfeld-UW Königsee beabsichtigt die TEN Thüringer 
Energienetze GmbH & Co. KG, die dafür erforderlichen netztech-
nischen Umbaumaßnahmen mittelspannungs- und niederspan-
nungsseitig im Ortsnetz Birkenheide durchzuführen.

Im Zuge dieses Vorhabens sind der Neubau einer Ortstrafostati-
on, als Ersatzbau für die vorhandene Turmstation geplant, sowie 
eine Teilverkabelung des Ortsnetzes in Birkenheide. Der Stand-
ort für die neu zu stellenden Kompaktstation, UKL 2817, ist auf 
dem Gemeindegrundstück gegenüber der Turmstation, am Wie-
senhang, vorgesehen. Der Standort wurde mit dem Bürgermeis-
ter, Herrn Scholz, vor Ort abgestimmt. 

Für die Einbindung der neuen Trafostation in das Mittelspan-
nungsnetz erfolgt die Verlegung von zwei neuen Mittelspan-
nungskabeln vom Typ 3xNAXSY2Y 1x150mm2.
Ein neu zu legendes MS-Kabel wird vom Kabelaufführungsmast 
„DTH3A“ in Birkenheide bis zur neuen Kompaktstation verlegt 
und angeschlossen.
Dafür wird am Mastfuß des Kabelaufführungsmastes das MS-
Bestandskabel, aus der Trafostation „Dittrichshütte 02 LPG“ 
kommend, mit dem neu zu legenden MS-Kabel verbunden. 

Aus der neuen Trafostation wird ein neues Mittelspannungskabel 
in Richtung Ortsdurchfahrt (K 177) und weiter in Richtung Arns-
gereuth, bis zum Kabelaufführungsmast Dittrichshütte „“DTH3A“, 
verlegt und aufgeführt.

Niederspannungsseitig wird aus der neuen Trafostation, parallel 
zum Mittelspannungskabel, ein Niederspannungskabel vom Typ 
NAY2Y4x240 mm2 bis zum Kabelaufführungsmast Birkenheide 
„DTH2A“ verlegt und hier spannungsfest verkappt. An die Kabe-
lanlage werden die Hausanschlüsse der Wohnhäuser 4-1 ange-
bunden.
Zwei weitere NS-Kabel Typ NAY2Y 4x240 mm2 werden aus der 
neuen Station verlegt. Davon wird ein NS-Kabel am Dorfplatz auf 
den vorhandenen Betonmast aufgeführt. Das zweite NS-Kabel 
läuft parallel zum Mittelspannungskabel bis Ortsausgang Birken-
heide und wird auf Höhe des Wohnhauses Nr. 29 spannungsfest 
abgelegt.
Für die Verkabelung der Hausanschlüsse der Häuser Nr. 21, 24, 
25 und dem Objekt der FFW wird ein viertes NS-Kabel aus der 
neuen Kompaktstation in die Nebenstraße, Richtung Feuerwehr, 
verlegt.
Nach der Inbetriebnahme der Mittelspannungskabelanlage 
kann der Abbau der MS-Freileitung vom Kabelaufführungsmast 
Birkenheide „DTH2A“ bis zum Aufführungsmast Dittrichshütte 
„DTH3A“ demontiert werden.

Mit Inbetriebnahme der neuen Trafostation kann der Abbau der 
alten Turmstation erfolgen.
Nach der An- und Umbindungen der Hausanschlüsse an die 
neuen NS-Kabelanlagen kann auch die NS-Freileitung im Bau-
bereich demontiert werden.

Mit der Inbetriebnahme der neuen Kabelanlage, wird die alte NS-
Freileitung nebst Masten abgebaut, wodurch auch die Installati-
on der vorhandenen Straßenbeleuchtung entfällt. Vor Baubeginn 
sind noch Abstimmungen, bezüglich der zukünftigen Weiterbe-
treibung der Straßenbeleuchtung, zwischen der Gemeinde Saal-
felder Höhe und der TEN Thüringer Energienetze GmbH & Co. 
KG zu treffen.

TEN Thüringer Energienetze GmbH & Co. KG
Projektbauteam Bad Blankenburg
i.A.  i.A.
Thomas Thomae  Sabine Boldt

Sehr geehrte Bürger von 
Wittmannsgereuth und Umgebung,
das Flurstück, Flurstücks-Nr. 22/20 in der Gemarkung Witt-
mannsgereuth, wird widerrechtlich durch die Bürger genutzt.

Das Flurstück wurde bereits im Jahr 2000 in das Eigentum vom 
Bundesforst übertragen.
Somit kann es nicht mehr als Lagerfeuerplatz bzw. Treffpunkt für 
Jugendliche genutzt werden.

Der anfallende Grünschnitt muss an die dafür vorgesehene 
Grünschnittannahmestelle (Agrar GmbH Saalfelder Höhe in 
Kleingeschwenda) entsorgt werden.

In unmittelbarer Nähe befindet sich eine großflächige, durch das 
Thüringer Landesbergamt eingezäunte Gefahrenstelle (ehem. 
Bergwerkstollen). Im Hinblick auf die Abwendung möglicher Ge-
fahren ist hier unbedingt Vorsicht und Beachtung erforderlich.

Eltern haften für ihre Kinder!

Torsten Scholz
Bürgermeistert

Der ZWA Saalfeld-Rudolstadt informiert
Die Fäkalentsorgung findet wie folgt statt:

Unterwirbach 13.02.2018 - 15.02.2018

Der Zweckverband oder der von ihm beauftragte Abfuhrunter-
nehmer räumt die Grundstückskläranlagen und fährt den Fä-
kalschlamm mindestens einmal pro Jahr ab. Den Vertretern des 
Zweckverbandes und ihren Beauftragten ist ungehindert Zutritt 
zu den Grundstücksentwässerungsanlagen zu gewähren.
Einen unverbindlichen Tourenplan für das Jahr 2017 entnehmen 
Sie auch unserer Homepage: 
http://www.zwa-slf-ru./zwa/abwasser/entsorgung

Witterungsbedingte Änderungen behalten wir uns vor.

Grundstückseigentümer, die eine Auflage zur Stilllegung ihrer 
Kleinkläranlage erhalten haben, bitten wir um rechtzeitige Ver-
einbarung eines gesonderten Termins für die letzte Entleerung. 
Aus arbeitsorganisatorischen Gründen muss die Anmeldung bis 
spätestens zwei Wochen vor dem beabsichtigten Abfuhrtermin 
erfolgen. Dies gilt auch für zusätzlich notwendige Entsorgungen.

Stausberg
Geschäftsleiter
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Geld- und Sachspenden an die Gemeinde Saalfelder Höhe

Dankeschön an alle Spender

Allen Sponsoren gebührt Dank und Anerkennung, egal ob es eine Geldspende, eine Sachspende in Form von Material 
oder eine kostenlose Reparatur ist.

Firma/ Name, Vorname Wohnort Geld- bzw. Sachspende verwendet für
Andrea Kühn Eyba Geldspende Seniorenweihnacht Eyba
Johanna De Jong Saalfeld Geldspende Seniorenweihnacht Eyba
Andrea Kühn Eyba Geldspende Krippenwagen Kita Kleinge
Johanna De Jong Saalfeld Geldspende Krippenwagen Kita Kleinge
Frank Jobst Eyba Geldspende Krippenwagen Kita Kleinge
Erika Liebau Eyba Geldspende Krippenwagen Kita Kleinge
Gaststätte „Zum Egon“ Eyba Geldspende Krippenwagen Kita Kleinge
Mineralölhandel Anemüller Eyba Geldspende Krippenwagen Kita Kleinge
Christa Hofmann Wittmannsgereuth Geldspende Krippenwagen Kita Kleinge
Agrar GmbH „Saalfelder Höhe“ Kleingeschwenda Geldspende Krippenwagen Kita Kleinge
Barbara Marquardt Eyba Geldspende Krippenwagen Kita Kleinge
Eberhard Kappauf Eyba Geldspende Krippenwagen Kita Kleinge
Waltraud Kappauf Eyba Geldspende Krippenwagen Kita Kleinge
Petra Fichtmüller Eyba Geldspende Krippenwagen Kita Kleinge
Torsten Moehrke Eyba Geldspende Krippenwagen Kita Kleinge
Transport GmbH Keilhau Eyba Geldspende Krippenwagen Kita Kleinge
Hartmut Müller Eyba Geldspende Krippenwagen Kita Kleinge
Otto Müller Eyba Geldspende Krippenwagen Kita Kleinge
Stefan Müller Hamburg Geldspende Krippenwagen Kita Kleinge
Reinhardt Müller Eyba Geldspende Krippenwagen Kita Kleinge
Elsbeth Kaiser Eyba Geldspende Krippenwagen Kita Kleinge
Bernd Müller Eyba Geldspende Krippenwagen Kita Kleinge
Ulrike Krauße Eyba Geldspende Krippenwagen Kita Kleinge
Thomas Meinhardt Eyba Geldspende Krippenwagen Kita Kleinge
Walter Wohlfarth Eyba Geldspende Krippenwagen Kita Kleinge
Manfred Baumann Eyba Geldspende Krippenwagen Kita Kleinge
Theodor Cornelius Eyba Geldspende Krippenwagen Kita Kleinge
Steffen Hölzel Eyba Geldspende Krippenwagen Kita Kleinge
Knut Marx Kleingeschwenda Geldspende Krippenwagen Kita Kleinge
Maria Müller Eyba Geldspende Krippenwagen Kita Kleinge
Monika Häuser Eyba Geldspende Krippenwagen Kita Kleinge
Bärbel Scholz Eyba Geldspende Krippenwagen Kita Kleinge
Dachdecker Stefan Winter Dittrichshütte Geldspende MTW FF Gem. Saalf. Höhe
Silvia u. Michael Harbich Wickersdorf Geldspende Seniorenweihnacht Wickersdorf
Haiko Jakob Wickersdorf Geldspende Seniorenweihnacht Wickersdorf
Dr. Ulrich Knopf Wickersdorf Geldspende Seniorenweihnacht Wickersdorf
Karl-Heinz Bleyer Wickersdorf Geldspende Seniorenweihnacht Wickersdorf
Frisiershop Wappler Unterwirbach Geldspende Kita Unterwirbach
Hubertus Scholz Wittmannsgereuth Geldspende Krippenwagen Kita Kleinge

Sollten Spender in der Liste nicht aufgeführt sein, so haben wir von der selbständigen Hilfeleistung noch keine Kenntnis 
erhalten und bitten um eine kurze Information.

Torsten Scholz
Bürgermeister
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OT Dittrichshütte
24.01.  Christa Gäbler   zum 75. Geburtstag
24.01.  Heinz Möller   zum 80. Geburtstag
26.01.  Joachim Murlowsky   zum 78. Geburtstag
30.01.  Winfried Thomzik   zum 69. Geburtstag
30.01.  Willy Rückert   zum 88. Geburtstag
06.02.  Herta Thomzik   zum 89. Geburtstag
07.02.  Andrea Langbein   zum 83. Geburtstag
08.02.  Günter Walther   zum 69. Geburtstag
10.02.  Rolf Walther   zum 68. Geburtstag
15.02.  Rosemarie Zeuner   zum 83. Geburtstag

OT Eyba
23.01.  Brigitte Bär   zum 75. Geburtstag
06.02.  Edgar Anemüller   zum 66. Geburtstag
16.02.  Karl-Heinz Grundwald   zum 66. Geburtstag

OT Kleingeschwenda
26.01.  Brigitta Pröschold   zum 67. Geburtstag
28.01.  Annelore Räthe   zum 65. Geburtstag
28.01.  Johanna Domnick   zum 96. Geburtstag
29.01.  Armin Pröschold   zum 65. Geburtstag
06.02.  Ellenore Hölzer   zum 65. Geburtstag
08.02.  Kurt Fischer   zum 79. Geburtstag
13.02.  Heinz Schier   zum 78. Geburtstag

OT Lositz-Jehmichen
05.02.  Leni Eschner   zum 79. Geburtstag
17.02.  Manfred Müller   zum 66. Geburtstag

OT Reschwitz
21.01.  Christel Zimmermann   zum 81. Geburtstag
21.01.  Christa Heymann   zum 86. Geburtstag
26.01.  Gerda Thomae   zum 69. Geburtstag
05.02.  Hans Göritzer   zum 90. Geburtstag
07.02.  Helga Schmidt-Müller   zum 75. Geburtstag
14.02.  Inge Escher   zum 81. Geburtstag
17.02.  Ernst Kuhfittig   zum 78. Geburtstag
20.02.  Bernd Wenzel   zum 65. Geburtstag

OT Unterwirbach
21.01.  Georg Unsinn   zum 82. Geburtstag
24.01.  Brigitte Escher   zum 65. Geburtstag
25.01.  Brigitte Loch   zum 70. Geburtstag
26.01.  Olga Götzinger   zum 83. Geburtstag
28.01.  Klaus-Peter Hain   zum 65. Geburtstag
29.01.  Jürgen Wiesel   zum 65. Geburtstag
01.02.  Peter Ludwig   zum 79. Geburtstag
05.02.  Manfred Häuser   zum 75. Geburtstag
07.02.  Reiner Raab   zum 78. Geburtstag
12.02.  Margarethe Uting   zum 82. Geburtstag
16.02.  Helga Möller   zum 65. Geburtstag
17.02.  Roswitha Scholz   zum 65. Geburtstag
20.02.  Brigitte Schmidt   zum 65. Geburtstag

OT Volkmannsdorf
26.01.  Gunter Schmidt   zum 74. Geburtstag
29.01.  Konrad Müller   zum 79. Geburtstag
03.02.  Helmut Wolfram   zum 73. Geburtstag
06.02.  Karin Wieczorek   zum 69. Geburtstag
09.02.  Marianne Rosenbusch   zum 79. Geburtstag
18.02.  Ingeburg Höfer   zum 82. Geburtstag

OT Wittmannsgereuth
01.02.  Christine Melle   zum 79. Geburtstag

OT Witzendorf
31.01.  Brunhilde Karchs   zum 65. Geburtstag

Die nächste Ausgabe
des Amtsblattes der Gemeinde Saalfelder Höhe

erscheint am 17.02.2018.

Annahmeschluss
für redaktionelle Beiträge und Anzeigen

ist am Montag, den 05.02.2018
im Sekretariat der Gemeinde Saalfelder Höhe.

Für eingesandte Manuskripte übernimmt die Redaktion
keine Verantwortung.

Terminplan Amtsblatt 
Gemeinde Saalfelder Höhe 2018
Nummer  Redaktionsschluss  Erscheinungstermin

1  08.01.2018  20.01.2018
2  05.02.2018  17.02.2018
3  05.03.2018  17.03.2018
4  09.04.2018  21.04.2018
5  07.05.2018  19.05.2018
6  04.06.2018  16.06.2018
7  09.07.2018  21.07.2018
8  06.08.2018  18.08.2018
9  03.09.2018  15.09.2018
10  08.10.2018  20.10.2018
11  05.11.2018  17.11.2018
12  03.12.2018  15.12.2018

Hinweis:
Bei Fragen zur Verteilung oder Reklamationen wenden Sie sich 
bitte direkt an den Verlag, die LINUS WITTICH Medien KG.

Ansprechpartner:  Herr Matthias Köllmer
 Telefon: 03677/205036

Gemeinde Saalfelder Höhe

Geburtstage

Wir gratulieren recht herzlich 
und wünschen alles Gute:
OT Bernsdorf
21.01.  Edeltraut Damrath   zum 76. Geburtstag
26.01.  Rosmarie Lüdicke   zum 73. Geburtstag
31.01.  Helmut Rosenbusch   zum 84. Geburtstag
03.02.  Rosa Nackunstz   zum 67. Geburtstag

OT Burkersdorf
28.01.  Edith Langwald   zum 78. Geburtstag
01.02.  Johanna Unbehaun   zum 77. Geburtstag
02.02.  Rudi Polasky   zum 67. Geburtstag
05.02.  Rudi Unbehaun   zum 78. Geburtstag
11.02.  Dorothea Nielsen   zum 79. Geburtstag

OT Dittersdorf
22.01.  Helmut Eberhardt   zum 77. Geburtstag
01.02.  Giesela Bärschneider   zum 68. Geburtstag
06.02.  Helga Heyberger   zum 73. Geburtstag
17.02.  Ruth Heumann   zum 86. Geburtstag
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Die Konzerte in der Kirche luden die Besucher zum Verweilen 
ein. Der katholische Kirchenchor Saalfeld läutete mit weihnacht-
lichen Klängen den Adventsnachmittag ein. Im Anschluss musi-
zierte die „Folkygang“. Das sind junge Musikerinnen und Musiker 
der Musikschule Saalfeld, die die Folkmusik der verschiedensten 
Länder erkunden und auf diese Weise die klassische Musik-
schulbildung mit Begeisterung ergänzen.

Zum Abschluss begeisterte die Band „Patchwork“ aus Saalfeld 
mit Musik aus vier Jahrzehnten die Zuhörer. Der Erlös aus diesen 
Konzerten geht in die Erneuerung unseres Sportplatzes.
Die Weihnachtsstände boten mit ihren Waren allerhand für das 
Weihnachtsfest oder das kleine Weihnachtsgeschenk an. Ne-
ben Keramik, Schmuck und Bastelarbeiten gab es in diesem 
Jahr auch leckere Liköre, selbstgemachte Plätzchen, Honig und 
handgenähte Waren.
Natürlich darf beim Weihnachtsmarkt in Volkmannsdorf der Ge-
nuss nicht zu kurz kommen. Wie immer gab es nicht nur Brat-
wurst und Rostbrätel, sondern auch allerei andere Köstlichkeiten 
zu probieren.
Auch für dieses Jahr steht der Termin am dritten Advent schon 
fest. Ihr dürft gespannt sein, was sich die Mitglieder des Dorfclub´s 
Volkmannsdorf wieder einfallen lassen, wobei natürlich Ideen im-
mer willkommen sind.

Ein herzliches Dankeschön möchten wir allen Helfern und Unter-
stützern sagen. Ohne Eure tatkräftige Hilfe wäre solch ein Event 
für ein kleines Dorf nicht zu meistern.

Wir freuen uns auf Euren nächsten Besuch!

Nicole Heidrich  Der Dorfclub 
Ortsteilbürgermeisterin Volkmannsdorf e.V.

Projekt „Herbstzeitlose“ sucht Verstärkung

Am 07.02.2018 um 14.00 Uhr beginnt der 15. 
Ausbildungskurs des Ehrenamtsprojektes 
„Herbstzeitlose“ - Ausbildung und Einsatz 
ehrenamtlicher Seniorenbegleiter*innen in 
der AWO Begegnungsstätte im Rainweg 70.
Das Projekt will ältere und kranke Men-
schen vor Einsamkeit und Isolation bewah-
ren. Deshalb werden im Rahmen einer Schulungsreihe ehren-
amtlich Engagierte zu Seniorenbegleiter*innen ausgebildet und 
wohnortnah eingesetzt. Das Aufgabenfeld der Ehrenamtlichen 
ist vielfältig und reicht vom Vorlesen über Spaziergänge bis zur 
Begleitung bei Veranstaltungen, schließt aber Pflege aus. Um 
der steigenden Nachfrage auch künftig nachzukommen, werden 
neue Aktive gesucht.

Anmeldungen und Anfragen richten Sie bitte an das Informa-
tions- und Beratungszentrum (Am Blankenburger Tor 2, Telefon: 
03671 563-329) in Saalfeld.

Ehejubiläen

Wir gratulieren nachträglich 
zur Diamantenen Hochzeit:

Am 31.12.2017 beging das

Ehepaar Klaus Kelterborn und Roberta Kelterborn

aus dem Ortsteil Volkmannsdorf,
Am Klingeberg 12, 07422 Saalfelder Höhe

das Fest der Diamantenen Hochzeit.

Wir gratulieren nachträglich 
zur Goldenen Hochzeit:

Am 31.12.2017 beging das

Ehepaar Dieter Uting und Elke Uting

aus dem Ortsteil Wittmannsgereuth, Nr. 29,
07422 Saalfelder Höhe,

das Fest der Goldenen Hochzeit.

Aktuelles

Weihnachtsmarkt in Volkmannsdorf
Am 3. Adventssonntag fand in Volkmannsdorf der nunmehr dritte 
Weihnachtsmarkt statt.
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Verabschiedung Mitglieder Kirchenchor  
in den wohlverdienten Ruhestand
Am Sonntag, dem 07. Januar wurden in der Kirche zu Volkmanns-
dorf drei Mitglieder des Kirchenchors der Kirchgemeinde Saalfel-
der Höhe in ihren wohlverdienten Ruhestand verabschiedet.
Renate und Martin Hess aus Wittmannsgereuth waren seit 1968 
im Kirchenchor tätig. Martin Hess war über viele Jahre der Leiter 
des Posaunen- und des Kirchenchors. Vor ca. 5 Jahren gab er 
den Staffelstab an seine würdigen Nachfolger weiter.

Otto Müller aus Eyba, der an diesem Tag aus gesundheitlichen 
Gründen leider nicht teilnehmen konnte, war seit seit 27 Jahren 
aktives Mitglied im Kirchenchor.
Pfarrer Heiko Rau und Reinhardt Müller, Vorsitzender des Ge-
meindekirchenrates, dankten den Dreien für ihr Engagement in 
den vielen Jahren. Die engen Kontakte zu den anderen Mitglie-
dern des Kirchenchors werden auch in Zukunft weiter bestehen 
und man freut sich auf die gemeinsamen Treffen.
Als besonderer Höhepunkt wurde der Gottesdienst von Matthi-
as Grünert, Kantor der Dresdner Frauenkirche, musikalisch um-
rahmt.

Veranstaltungen

Begegnungsstätte Kleingeschwenda

Veranstaltungen für Senioren und Mitglieder der 
VS Ortsgruppe

23.01.2018 
14:00 Uhr  Seniorentreff
06.02.2018 
14:00 Uhr  Spielernachmittag
20.02.2018 
14:00 Uhr  Seniorensport mit Petra

U. Wohlfarth

Feuerwehrverein Unterwirbach e.V.
24.02.2018
ab 16:00 Uhr  Dorfkino im Vereinshaus Unterwirbach 

J. Bergner
Vereinsvorstand

Jagdgenossenschaft Bernsdorf

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft findet 
statt
am:  Freitag, den 23. Februar 2018
um:  17:30 Uhr
im:  Kulturhaus Bernsdorf

Tagesordnung:
1.  Eröffnung und Begrüßung durch den Jagdvorsteher
2.  Feststellung der Flächen-und Stimmenmehrheit
3.  Bericht des Kassenführers
4.  Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers
5.  Beschluss über die Verwendung des Reinertrages
6.  Termine Auszahlung des Reinertrages
7.  Rückblick auf das Jagdjahr 2016/2017
8.  Termine und Maßnahmen zum Jagdjahr 2017/2018
9.  Diskussion

Im Anschluss an die Jahreshauptversammlung findet in der 
Gaststätte „Waage“ das Jagdessen statt, zu welchem unsere 
Jagdpächter alle Jagdgenossen mit Begleitung herzlich ein-
laden.

Lüdicke
Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft Unterwirbach

Einladung zum Jagdessen

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Unterwirbach lädt im 
Namen des Jagdpächters alle Jagdgenossen mit Begleitung 
ihres/ihrer Ehegatten/Ehegattin bzw. eines Partners zum 
Jagdessen herzlich ein:

am  Samstag, den 10. März 2018
um  19.00 Uhr
in das  Gasthaus „Deutsches Haus“ - Saal

Es sei darauf hingewiesen, dass nur Eigentümer von jagdba-
ren Grundflächen mit Partner berücksichtigt werden können.
Wir bitten um Anmeldung bis Freitag, den 02.03.2018 in 
der Gemeindeverwaltung Unterwirbach bzw. im Gasthaus 
„Deutsches Haus“.

Der Jagdvorstand

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Der Jagdvorstand lädt alle Jagdgenossen zur Jahreshaupt-
versammlung herzlich ein

am  Freitag, den 16. März 2018
um  18.30 Uhr
in das  Gasthaus „Deutsches Haus“ - Altdeutsche

Tagesordnung
1.  Eröffnung und Begrüßung
2.  Bestätigung der Tagesordnung
3.  Rechenschaftsbericht und Finanzbericht 
 zum Jagdjahr 2017/2018
4.  Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers
5.  Beratung und Beschlussfassung zur Eigenständigkeit 

der Jagdgenossenschaft (Zusammenschluss mit der 
Stadt Saalfeld)

6.  Allgemeine Informationen zum Jagdgeschehen
7.  Abschussplan
8.  Verwendung nicht geltend gemachten Reingewinns
9.  Diskussion und Schlusswort

Vater
Jagdvorsteherin
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Wanderungen mit den Naturführern

20.01. Sa
Wildromantisches Gißratal
Pöllnitz - Weintal - Gißratal - 
Eybaer Mühle - Eyba - Eybaer Tal - Steiger - Bergfried Klinik
13.00 Uhr, Bergfried Klinik Saalfeld Rezeption, 4,5 Std., 10 km, 
Skg: mittel, Hd: 235 m, mit Einkehr in Eyba, 3,00 €/Pers. (ohne 
Einkehr)
Anm. erf.: NaFü Werner Preißler: Tel.: 0160/91084933 oder 
preissler.reschwitz@t-online.de

27.01. Sa
Gartenkuppen - ein Berg, drei Gipfel
Bergfried Klinik - Steiger - Mittelwegs Hütte - Gipfel 3, 2, 1 - Zick-
zackweg - Mittelweg - Saure Wiesen - Kienberg - Altes Geheege 
- Bergfried Klinik
13.00 Uhr, Bergfried Klinik Saalfeld Rezeption, 4,5 Std., 10 km, 
Skg: mittel, Hd: 270 m, mit Einkehr am Ende im Eschenstübel, 
3,00 €/Pers. (ohne Einkehr)
Anm. erf.: NaFü Werner Preißler: Tel.: 0160/91084933 oder 
preissler.reschwitz@t-online.de

10.02. Sa
Entlang der Saale
Bergfried Klinik - Wetzelstein - Unterrasen - Reschwitz - Mühl-
felsen - Angergraben - Fischersdorf - Gossitzfelsen - Obernitz 
- Bergfried Klinik
13.00 Uhr, Bergfried Klinik Saalfeld Rezeption, 4,5 Std., 11 km, 
Skg: gering/mittel, Hd: 180 m, mit Einkehr in Fischersdorf, 3,00 
€/Pers. (ohne Einkehr)
Anm. erf.: NaFü Werner Preißler: Tel.: 0160/91084933 oder 
preissler.reschwitz@t-online.de

Wanderungen der Naturführerin Dorit Gropp

Tel. 036736/22353, dorit@gropp.info, www.bienenlehrpfad.info
•	 Familienwanderung	auf	dem	Bienen-	und	Naturlehrpfad
Auf einem Abschnitt des Bienen- und Naturlehrpfades wollen wir 
die Vielfalt von Pflanzen und Tieren entdecken und die Ausblicke 
in die abwechslungsreiche Landschaft der Saalfelder Höhe ge-
nießen.
Vormittag oder nachmittags, Lositz 07422 Saalfelder Höhe, Wan-
dertafel Bienen-Lehrpfad am Haus Nr. 5, 3 Std., 5 km, leichte 
Wanderung, Einkehr im Gasthaus „Zur Linde“ in Lositz möglich, 
4,00 €/Erw.,
Kinder bis 14 Jahre 2,00 €

•	 Auf	den	Spuren	des	KZ	Laura
Im Gelände des ehemaligen KZ-Außenlagers Laura und rings 
um die Schiefergrube Schmiedebach begegnen wir Zeugnissen 
des Schieferbergbaus und der Nutzung für die Kriegsmaschine-
rie des NS-Systems, das allein im KZ Laura fast 600 Todesopfer 
forderte. Ein Rundgang im neu gestalteten Areal der Gedenk-
stätte und eine Filmvorführung schließen die Führung ab. Die 
Ausstellung kann danach individuell besichtigt werden.
Uhrzeit nach Absprache, Besucherzentrum der KZ-Gedenkstätte 
Laura, Fröhliches Tal, 07349 Lehesten,
4 km, 1,5 Std., leichte Wanderung, 3,00 €/Erw., 1,50 €/Azubis, 
Schüler, Studenten

Wanderung der Naturführerin Franziska Jacob

Tel. 036701/203924 oder franziska.jacob@t-online.de
•	 Fühle	die	Natur	-	spüre	die	Kraft	in	Dir!
Wohlfühlwanderung für Alt & Jung: Naturerlebnis der besonde-
ren Art: Die Seele baumeln lassen, Fußreflexzonenmassage im 
kühlen Bergbach und ein Gaumengenuss mit Thüringer Spezia-
litäten aus der Region. Lernen Sie das Thüringer Schiefergebirge 
auf eine ganz zauberhafte Weise kennen! Wanderung zu einem 
geologischen Naturdenkmal, den geheimnisvollen Meurastei-
nen, vorbei an wildromantisch zerklüfteten Felsformationen un-
weit des idyllisch gelegenen 500-Seelenortes Meura. Weite stille 
Wälder, klare Bergbäche und lauschige Wiesengründe in den Tä-
lern machen den ganz besonderen Reiz dieser Landschaft aus.
Treffpunkt: Lärchenrondell bei den Meurasteinen, Ortsausgang 
von Meura in Richtung Reichmannsdorf, 3,5 km, Wanderung mit 
Anstiegen, Verpflegung: Brotzeit mit Thüringer Spezialitäten aus 
der Region, 12,00 €/Erw., 5,00 €/Schüler (6 -14 Jahre), 8,00 €/
Jugendl. (14 -18 Jahre), MTZ: 8 Erw.

Kinderfasching in Volkmannsdorf
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Ferienaktionen des Jugendfödervereins Saalfeld-Rudolstadt e.V. 
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Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste
21.01. letzter So. nach Epiph. 
10.00 Uhr Hoheneiche
27.01.
10.30 Uhr  Gottesdienst
 Lebensgemeinschaft Wickersdorf
28.01. Septuagesimae
10.00 Uhr  Reichmannsdorf heiligem Abendmahl
13.30 Uhr  Unterwirbach
04.02. Sexagesimae
10.00 Uhr  Braunsdorf
10.02.
10.30 Uhr  Gottesdienst
 Lebensgemeinschaft Wickersdorf
11.02. Estomihi
10.00 Uhr  Wittmannsgereuth mit heiligem Abendmahl
18.02. Invokavit
10.00 Uhr  Eyba
13.30 Uhr  Unterwirbach
25.02. Reminiszere
10.00 Uhr  Reichmannsdorf
14.00 Uhr  Oberwirbach
02.03. Weltgebetstag der Frauen
19.00 Uhr  Hoheneiche
19.30 Uhr  Braunsdorf
04.03. Okuli
10.00 Uhr  Hoheneiche
14.00 Uhr  Wittmannsgereuth
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Neues vom Kindergarten „Spatzennest“
Weihnachts- 
überraschungen

Hinter jedem Türchen etwas 
Besonderes - Der Weih-
nachtskalender „Wichtel-
werkstatt Spatzenhausen“

In der Weihnachtszeit öffneten die Kinder 
aus dem Fröbelkindergarten in Kleinge-
schwenda täglich ein Türchen ihres gro-
ßen Weihnachtskalenders der „Wichtel-
werkstatt Spatzenhausen“. Hinter jeder 
Zahl verbarg sich eine Überraschung für 
die Kinder, wie z.B. Weihnachtskugeln 
und Gipsfiguren bemalen, Plätzchen ba-
cken, Schneesterne basteln, der Besuch 
des Nikolauses, Bilderbuchbetrachtung 
- sowie Lauf- und Wettspiele beim Weih-
nachtssport. Die „Spatzen“ erlebten eine 
spannende, zauberhafte und geheimnis-
volle Weihnachtszeit und ließen ihr Jahr 
im Kindergarten gemütlich ausklingen.

Post für und vom Weihnachts-
mann

Fleißig malten, bastelten und schrieben 
die kleinen und großen „Spatzen“ mit ih-
ren Eltern ihre Wunschzettel, die dann 
gemeinsam, im großen Weihnachtsum-
schlag an den Weihnachtsmann versen-
det wurden. Schon ein paar Tage später 
erhielten die Kinder bereits eine Antwort 
vom Weihnachtsmann und seinen Wich-
teln.

Es war einmal …  
Märchenzeit im „Spatzennest“

„Bäumchen rüttle dich und schüttle 
dich - wirf Gold und Silber über mich“
Am Montag, dem 11.12.2017 spielten 
die Eltern der Kinder aus dem „Spat-
zennest“ in Kleingeschwenda das Mär-
chen „Aschenputtel“ für die Knirpse. Mit 
gespannten Augen verfolgten die „Spat-
zen“ das märchenhafte Treiben. Mit viel 
Herz, Charme und Witz ist es gelungen 
die Kinder zu begeistern und ihnen ei-
nen Höhepunkt in der Weihnachtszeit zu 
gestalten. Im Anschluss überraschte der 
Weihnachtsmann mit seinem Besuch im 
Kindergarten die Knirpse.
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Ein Dankeschön an alle Wichtel- und Weihnachtshelfer

Die Kinder und das Team des „Spatzennestes“ möchten al-
len fleißigen Helfern danken!
Einen besonderen Dank möchten wir Familie Möller/Streitberger 
(Eltern von Valerie aus der Igelgruppe) und Familie Fulara/ Hüb-
ner (Eltern von Alexander aus der Hummelgruppe und Pia aus 
der Mäusegruppe) für die Bereitstellung einer Waschmaschine 
sowie Frau Riemschneider (Oma von Ronja aus der Mäusegrup-
pe) für das Stricken neuer Puppenkleidung aussprechen.

„Knusper, knusper knäuschen - wer knabbert an meinem 
Häuschen?“
Die Igel- und Mäusekinder besuchten am Freitag, den 15.12.2017 
das Theaterstück „Hänsel und Gretel“ im Meininger Hof. Das 
Stück wurde vom Theater Rudolstadt inszeniert. Besonders die 
Hexe mit Popcornhaar sowie die Lieder und Witze haben es den 
Kindern angetan und machten das Erlebnis zu etwas Besonde-
rem in der Weihnachtszeit.

Ein Weihnachtsbaum für heimische Tiere

Ein weiterer Höhepunkt in der Adventszeit war eine Winterwan-
derung, bei der die Kinder mit selbst gemachtem Vogelfutter, wie 
Glocken, Ringen und Knödeln einen Weihnachtsbaum für die 
heimischen Waldtiere schmückten. Wir danken allen Kindern, ih-
ren Eltern und Großeltern für die Bereitstellung des Futters.


